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„Wir informieren Sie 
über Heizsysteme!“

INFOABEND ENERGIEVERSORGUNG 
UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Donnerstag 25.9. um 18 Uhr
Mit der Bundesförderung für effiziente Gebäude wird der Umstieg auf erneuerbares Heizen zurzeit noch mit 
bis zu 70 % gefördert. Das sogenannte Heizungsgesetz wird überarbeitet und die Fördergelder in Höhe von 
bis zu 21.000 Euro laut Bundesregierung schon bald halbiert. - Am besten jetzt Fördergelder beantragen!  
Für den Einbau der neuen Heizung hat der Anlagenbetreiber dann drei Jahre Zeit.

Ihre Vorteile, wenn Sie jetzt reagieren:
• Jetzt noch bis zu 70 % Förderung
• Zukunftssicher und energiesparend
• Planungssicherheit
Infos und Anmeldung: www.sanitherm.de

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz!

Sanitherm Peter Schumacher GmbH . Fuggerstraße 20 . 51149 Köln
Tel. 0 22 03 - 9 35 24 10 . enkeler@sanitherm.de

9-2025_Vorträge Heizung_184x60.indd   1 13.08.2025   09:40:21

„Kräftiges gemeinsames Ja zur Demokratie“

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Die Porzer Religionsgemeinschaf-
ten haben zur Kundgebung auf die
Bahnhofstraße geladen - mit dabei
Poetry Slams, Musik und Entertainer
und Moderator Guido Cantz.
Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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Fahrradrallye durch Ensen
und Westhoven

Text: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven

Eine Premiere: Erstmals hat die
Bürgervereinigung Ensen-Westho-
ven eine Fahrradrallye durch den
Doppelort durchgeführt - mit dem
Ziel, den Stadtteil vorzustellen.
Auf zwei alternativen Routen von
je rund neun Kilometern mussten
dafür insgesamt 15 Stationen an-
gefahren und 30 Fragen beant-
wortet werden. So wollten die Ver-
anstalter etwa wissen, wie viele

Kilometer der Rhein hinter sich
hat, wenn er Ensen und Westhoven
erreicht. Die Antwort: die Stadt-
teile liegen etwa am 680. Rhein-
Kilometer.
Mehr als 40 Interessierte waren
bei der Rallye dabei. Start und Ziel
lag am Bürgerzentrum Engelshof,
wo es zunächst die nötigen Infos
und im Nachgang Erfrischungen für
die Radelnden gab.
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Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Voltaren Schmerzgel forte
23,2 mg/g Gel**

Gingium® 120 mg
Filmtabletten**

24,95 €
26 % gespart!

Orthomol chondroplus**

Brand und Wundgel bei 
Verbrennungen & Insektenstichen**

49,95 €
27 % gespart!

Multilind® Heilsalbe mit
Nystatin**

Emser Nasenspülsalz®**

14,95 €
26 % gespart!

49,95 €
46 % gespart!

6,95 €
28 % gespart!

13,45 €
25 % gespart!

180 g
UAVP*: 33,64 €

120 Stk.
UAVP*: 92,99 €

1 Packung
UAVP*: 67,99 €

25 g
UAVP*: 9,70 €

50 g
UAVP*: 20,25 €

50 Dosierbtl.
UAVP*: 18,00 €

3 MONATE PREIS-GARANTIE – BIS 30. SEPTEMBER!

Anwendungsgebiet(e): Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren: Zur lo-
kalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, 
Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z. B. Sport- 
und Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen ab 14 Jahren ist das Arzneimittel 
zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Warnhinweis: Enthält Propylenglycol, 
Butylhydroxytoluol und einen Duftstoff  mit Eukalyptus, Benzylalkohol, Citro-
nellol, Cumarin, D-Limonen, Eugenol, Geraniol und Linalool.
Wirkstoff (e): Diclofenac-N-Ethylethanamin. 
Grundpreis: 138,61 €/1kg.

Anwendungsgebiet(e): Zur sympt. Bhdlg. von hirnorganisch bedingten geistigen Leistungseinbußen im Rah-
men eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei Abnahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten 
(dementiellen Syndromen) mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen, Konzentrationsstörungen, 
Niedergeschlagenheit, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Das individ. Ansprechen auf die Medikation 
kann nicht vorausgesagt werden. Bevor die Behandlung mit diesem Arzneimittel begonnen wird, sollte geklärt 
werden, ob die Krankheitszeichen nicht auf einer spezifi  sch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. 
Zur Verlängerung der schmerzfreien Gehstrecke bei arterieller Verschlusskrankheit in den Gliedmaßen, sog. 
„Schaufensterkrankheit“ im Rahmen physikalisch-therapeutischer Maßnahmen, insbesondere Gehtraining. Bei 
Schwindel infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungsvorgängen. Zur unterstüt-
zenden Bhdlg. von Ohrgeräuschen infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungs-
vorgängen (Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese). Häufi g auftretende Schwindelgefühle und Ohrensau-
sen bedürfen grundsätzlich der Abklärung durch einen Arzt. Bei plötzlich auftretender Schwerhörigkeit bzw. 
einem Hörverlust sollte unverzüglich ein Arzt aufgesucht werden. Warnhinweis: Enthält Glucose und Lactose. 
Wirkstoff (e): Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt.

Anwendungsgebiet(e): Medizinprodukt zur Behandlung von 
Verbrennungen 1. und 2. Grades (Blasenbildung), Sonnen-
brand, Schürfwunden und Insektenstichen. Grundpreis: 
278,00 €/1kg.

Anwendungsgebiet(e): Medizinprodukt zur Herstellung einer 
isotonen Nasenspüllösung und damit zur Befeuchtung, Reini-
gung und Unterstützung der Funktion der Nasenschleimhaut.
Wirkstoff (e): Mineralsalzmischung mit 5% Natürlichem Emser 
Salz.

Anwendungsgebiet(e): Nahrungsergänzungsmittel mit Mik-
ronährstoff en für Knorpel und Knochen.

Anwendungsgebiet(e): Anwendung bei Entzündungen der 
Haut und Schleimhaut, durch mechanische Reizung bedingtes 
Wundsein („Wolf“), rote, juckende und brennende Herde in den 
Körperfalten, im Gesäß- und Brustbereich und zwischen den 
Oberschenkeln, z.B. Windeldermatitis.
Hinweis: Enthält Parfümöl Citrus-Rose.
Wirkstoff (e): Nystatin und Zinkoxid. Grundpreis: 299,00 €/1kg.

Preise gültig vom 01.07. bis 30.09.2025. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf.
ein anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheker.

apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein anderes Produktbild aufweisen.
E-REZEPT:

JETZT PER APP EINLÖSEN

Erleben Sie die Zukunft des 
Rezept-Einlösens: 

Mit unserer neuen App können 
Sie Ihr E-Rezept bequem und 

sicher direkt vom Smartphone aus 
an Ihre LEUGERMANN Apotheke 

übermitteln. 

Kein Papierkram, keine langen 
Wege – einfach scannen und 

bestellen. Jetzt die App 
herunterladen und profi tieren! 

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig im August 2025 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl

• Aqua Facial
• Pfl ege für den Mann
• Wimpernlifting

• Dauerhafte Haarentfernung
• Micro Needling

Frankfurter Straße 593 . 51145 Köln (Porz-Eil)
Tel. +49 (0) 22 03 37 11 73
E-Mail kosmetik@leugermann.com

Alles für Ihre natürliche Schönheit

Apotheke
1 plus

Alte
Apotheke

Zollturm
Apotheke

Jetzt E-Rezept per App bestellen:
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„Kräftiges gemeinsames Ja zur Demokratie“
Die Porzer Religionsgemeinschaften haben zur Kundgebung auf die Bahnhofstraße geladen -
mit dabei Poetry Slams, Musik und Entertainer und Moderator Guido Cantz

„Demokratie heißt gemeinsam“, so Moderator und Entertainer Guido„Demokratie heißt gemeinsam“, so Moderator und Entertainer Guido„Demokratie heißt gemeinsam“, so Moderator und Entertainer Guido„Demokratie heißt gemeinsam“, so Moderator und Entertainer Guido„Demokratie heißt gemeinsam“, so Moderator und Entertainer Guido
Cantz. Foto: GöllnitzCantz. Foto: GöllnitzCantz. Foto: GöllnitzCantz. Foto: GöllnitzCantz. Foto: Göllnitz

Schülerin Isil während ihres Poetry Slams. Foto: GöllnitzSchülerin Isil während ihres Poetry Slams. Foto: GöllnitzSchülerin Isil während ihres Poetry Slams. Foto: GöllnitzSchülerin Isil während ihres Poetry Slams. Foto: GöllnitzSchülerin Isil während ihres Poetry Slams. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die ehemalige Bun-
desministerin und Bundestagsprä-
sidentin Rita Süssmuth habe ihre
Teilnahme kurzfristig aus gesund-
heitlichen Gründen absagen müs-
sen, erzählt der evangelische Pfar-
rer Rolf Theobold den Anwesen-

den auf der Bahnhofstraße, direkt
neben der Kirche St. Josef.
Dafür seien allerdings all jene da,
die von den Wahlplakaten draußen
ihm derzeit täglich in die Küche
seines Hauses schauten, scherzt
Entertainer und Moderator Guido

Cantz. Ähnlich wie Süssmuth habe
auch Cantz ohne Zögern direkt
seine Teilnahme zugesagt, verrät
der zweite Moderator des rund
einstündigen Open-Air-Pro-
gramms, der katholische Diakon
Matthias Gill.

Rund zwei Woche vor den Kom-
munalwahlen in NRW hat der Ar-
beitskreis der Religionsgemein-
schaften in Porz zur Veranstal-
tung eingeladen. Im Mittelpunkt,
das Hervorheben und Feiern von
Demokratie.
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Alle Schülerinnen und Schüler  
im Blick behalten!
Die städtische Bauverwaltung hat die Aufgabe, die baulichen Voraussetzungen 

 
Räumen zu überfordern. Nicht umsonst lehnen alle drei Schulleitungen den  
Verwaltungsvorschlag ab. Als SPD fordern wir daher:

 • Verzicht der Umwandlung von Fachräumen in Klassenzimmer

 • Verzicht auf den Abbruch der vorhandenen Turnhalle 

 • Klare Trennung der Schulen statt eine Schulfabrik mit 2.700 Kindern

 
vorgestellte Planung ist überteuert und mit der heißen Nadel gestrickt. 

Die Umsetzung darf nicht auf dem Rücken der Beteiligten erfolgen. Es müssen  
 

den Schülerinnen und Schülern entsprechen.

Lutz Tempel,  Lutz Tempel,  
stellv.  stellv.  

BezirksbürgermeisterBezirksbürgermeister

Schulzentrum ZündorfSchulzentrum Zündorf

Die Idee zur Veranstaltung sei beim Treffen des Arbeitskreises in der nahen Moschee entstanden, so DiakonDie Idee zur Veranstaltung sei beim Treffen des Arbeitskreises in der nahen Moschee entstanden, so DiakonDie Idee zur Veranstaltung sei beim Treffen des Arbeitskreises in der nahen Moschee entstanden, so DiakonDie Idee zur Veranstaltung sei beim Treffen des Arbeitskreises in der nahen Moschee entstanden, so DiakonDie Idee zur Veranstaltung sei beim Treffen des Arbeitskreises in der nahen Moschee entstanden, so Diakon
Matthias Gill. Begangen wurde sie an St. Josef im Zentrum. Foto: GöllnitzMatthias Gill. Begangen wurde sie an St. Josef im Zentrum. Foto: GöllnitzMatthias Gill. Begangen wurde sie an St. Josef im Zentrum. Foto: GöllnitzMatthias Gill. Begangen wurde sie an St. Josef im Zentrum. Foto: GöllnitzMatthias Gill. Begangen wurde sie an St. Josef im Zentrum. Foto: Göllnitz

„Demokratie ist eine Haltung. Es
geht nicht nur um Stimmen und
Zahlen“, so Theobold eingangs.
Die Veranstaltung sei bewusst
eine Kundgebung für Werte. Nicht
gegen Menschen. Wenngleich je-
doch Sorge mache, dass Menschen
eben jene Demokratie teilweise
in Frage stellten.
Auch Isil, Oberstufenschülerin der
L i s e -Me i tne r-Gesamts chu l e,
schlägt in ihrem eigens verfass-
ten Poetry Slam auch kritische
Worte an. Demokratie gewähre
dank Gesetzen Freiheiten. Aber
dennoch gebe es auch Probleme,
wie etwa das fehlende Wahlrecht
ab 16 Jahren, ungleiche Bezah-
lung für Mann und Frau und
Schwierigkeiten beim Wohnungs-
finden für Menschen, deren Na-
men nicht deutsch klingen.
Mitschüler Daniiel nennt Demokra-
tie in seinem Poetry Slam „frische
Luft zum Atmen“. Nicht nur vom
Publikum in der Bahnhofstraße,
auch von Guido Cantz gibt es Ap-
plaus. „Ich habe Gänsehaut gehabt“,
kommentiert er die Vorträge beider.

Er selbst habe das Gefühl, dass die-
ser Zeit viel Polemik unterwegs sei.
„Man muss nicht die gleiche Mei-
nung haben“, so Cantz. Aber man
müsse die Form beim Diskutieren
wahren. Man habe das Gefühl, jeder
sei momentan mit Scheuklappen
und nur für sich selbst unterwegs.

„Aber Demokratie heißt zusam-
men“, so Cantz weiter. Wenn, so
wie bei der Veranstaltung, alle
Vertreter*innen der Religionsge-
meinschaften Hand in Hand dastün-
den, habe man schon einige Proble-
me weniger, kommentiert der Enter-
tainer. Die Vertreter*innen hatten sich

zuvor in kurzen Wortbeiträgen an
das Publikum gewandt. Zudem gab
es Live-Musik der Six8tyone Big
Band. Heute seien alle da, um ge-
meinsam kräftig Ja zur Demokratie
zu sagen, so Diakon Matthias Gill.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)



Porz am Montag | 19. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | porz-am-montag.de/e-paper6

Thomas Schneemann
Kandidat für die Bezirksvertretung Porz

Porz und Poll – Veedel voller Vielfalt: 
Kultur, Karneval, ein aktives Vereinsleben 
und viele Freizeitmöglichkeiten, aber auch 
mit Herausforderungen.

Mein Ziel: Ein lebenswertes Veedel für alle. 
Dazu gehören attraktive Marktplätze, 
sichere Schulwege, bessere Mobilität ohne 
Staus, ein zuverlässiger ÖPNV sowie ein 
barrierefreies Freizeitangebot am Rhein 
für alle Generationen.

Mein Ziel: Lebenswerte Veedel für alle!“

Am 14.09.

SPD 
wählen!

Zeit für Humulus mit ein bisschen Lupulus
Die Wahner Kaffeerösterei Mahou bietet auch spezielle Biersorten an

Foto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei Mahou Foto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei MahouFoto: Kaffeerösterei Mahou

Im September jeden Jahres steht
traditionell die Hopfenernte an.
Seit Winter 2024 verkauft die
Kaffeerösterei Mahou, Heide-
straße 8, unter dem Namen „Hu-
mulus Lupulus“ saisonal wech-
selnde Biersorten - ein erfolg-
reiches Projekt, das, ohne, dass
die Verkaufenden es wussten an
eine Wahner Tradition anknüpft.
So hat es in Wahn einst schon
einmal eine Brauerei gegeben.
An der Frankfurter Straße wur-
de diese mit Namen „Zum
Stern“ um 1878 gegründet. „Wir
haben tatsächlich erst vor ein
paar Wochen davon erfahren“,
so Jens Hermann von der Kaf-
feerösterei Mahou. „Das war
besonders spannend für uns, da
wir seit letztem Jahr selbst ei-
nen Brau- und Malzmeister be-
schäftigen. Der hat zunächst erst
einmal für uns ein Bier zur ,Köl-
schen Weihnacht’ gebraut. Die
Idee war, das Gefühl des Bühnen-
programms meines Schwiegerva-
ters Roland Kulik sozusagen in
Flaschen abzufüllen.“

Gemeint ist das kölsche Mund-
artprogramm „Kölsche Weih-
nacht“ das alljährlich im Novem-
ber und Dezember auf dem Eltz-
hof gastiert. Der „Weihnachts-
Bock“ war ein Erfolg für die Rös-
terei. „Wir haben uns dann ent-
schieden pro Saison, also im Früh-
jahr, Sommer, Herbst und Winter,
ein Bier zu brauen, das den Geist
der jeweiligen Jahreszeit ein-
fängt. Die Chargen verkaufen wir

dann exklusiv bei uns in der Kaf-
feerösterei. Denn so wie das Kaf-
feerösten ist auch das Bierbrauen
eine Tradition, die wir schätzen“,
so Hermann weiter.
Dieser Tage stehen in der Kaffee-
rösterei Mahou noch die verblie-
benen Flaschen des diesjährigen
Bieres für den Sommer: des soge-
nannten „Sommerwiess“.
„Jetzt im Spätsommer läuft das
,Sommerwiess’ so langsam aus.

Ich denke, dass noch bis Ende
September verfügbar sein wird“,
schätzt Jens Hermann ein.
„Im Oktober werden wir ein spe-
zielles ,Pumpkin Spice’-Herbstbier
mit Gewürzen rausbringen. Das
wird sicherlich interessant und
etwas für Freunde des Speziel-
len. Trotzdem freuen wir uns,
wenn der ein oder andere doch
noch mal vorher vorbeischaut und
sich ein Fläschchen ,Sommer-
wiess’ mitnimmt.“
Auf die Frage, ob eine eigene
große Brauerei nun in Planung
sei, lacht Jens Hermann. „Sicher
nicht. Wir brauen kleine Editio-
nen, die wir bei uns im Laden
verkaufen. Das ist der Plan.“ Ei-
nen kleinen geheimen Wunsch
äußert er aber dann doch: „Es
wäre doch schön, als Hommage
an unsere Vorgänger ein altes
Rezept der alten Wahner Brau-
erei neu aufzulegen. Ein Ster-
nenbier sozusagen.“ Wer neu-
gierig geworden ist, kann aber
erst einmal das „Sommerwiess“
probieren. Bis Ende September.

Anzeige
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Sigita Gelbach
Kandidatin für die Bezirksvertretung Porz

Mit 13 Jahren bin ich aus Litauen nach Köln 
gezogen. Ich bin Mutter von sieben Kindern, 
Lehrerin an einer Gesamtschule und sehr 
gerne in Porz im Vereinsleben aktiv, wo ich 
seit 10 Jahren mit meinem Mann lebe.

Meine Herzensthemen in der Politik sind 
Bildung, Integration und Familie, weswegen 
ich für die Bezirksvertretung und auch erneut 
für den Integrationsrat kandidiere.

In der SPD engagiere ich mich, weil ich dafür 
mitverantwortlich sein will, dass unsere Welt 
sozialer, gerechter und solidarischer wird.

Am 14.09.

SPD 
wählen!

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

ll

Anzeige

11. Kölner Hunde-
schwimmen im Stadionbad
KölnKölnKölnKölnKöln - Am Sonntag, 21. Septem-
ber, richten die Köln Bäder im
Stadionbad von 10 bis 17 Uhr
das 11. Kölner Hundeschwim-
men aus. Neben dem Badever-
gnügen für Hunde und ihre Men-
schen erwartet die Gäste ein
Rahmenprogramm. So wird etwa
Unterwasserfotografie angebo-
ten. Außerdem informiert ein
Stand über den 6-Pfoten-Lauf des
Bickendorfer Büdchenlaufs.
Darüber hinaus präsentieren viel-
fältige Aussteller Neuigkeiten

und Angebote aus den Berei-
chen Tiernahrung, Hundezube-
hör, Gesundheit, Training und
Pflege.
Der Eintrittspreis für Hund und
Halter*innen beträgt 10,30 Euro.
Für jeden weiteren Hund fallen
5 Euro an, für weitere Erwach-
sene ab 18 Jahren 5,30 Euro.
Wie schon in den Vorjahren geht
1 Euro pro Eintrittskarte als
Spende an das Tierheim Köln-
Zollstock. wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelnbaederoelnbaederoelnbaederoelnbaederoelnbaeder.de/.de/.de/.de/.de/
hundeschwimmenhundeschwimmenhundeschwimmenhundeschwimmenhundeschwimmen

Konzert von Kathi Redlich
InInInInInnenstadt Kölnnenstadt Kölnnenstadt Kölnnenstadt Kölnnenstadt Köln - Gerade erst
ist die Porzer Musikerin Kathi
Redlich von einer achtwöchigen

musikalischen Reise wiedergekom-
men: Zuerst war sie fünf Wochen
mit dem Bundesjugendorchester

mit einem Operprojekt und einem
Sinfonieprogramm unterwegs.
Danach folgten drei Wochen in
Italien, wo sie zwei Meisterkur-
se besuchte. Nun spielt die
Querflötistin ein Konzert in der
Antoniterkirche in Köln.

Der Auftritt zusammen mit Nina
Frey am Klavier findet am Sams-
tag, 13. September, ab 19 Uhr im
Antoniter-Quartier,  Antoniterstra-
ße 14-16, statt. Der Eintritt kostet
18 Euro, ermäßigt 9 Euro.
(red.)

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Tag des offenen Denkmals
SSSSStadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Porzorzorzorzorz - Am 13. und 14.
September findet in Köln der dies-
jährige Tag des offenen Denkmals
statt. Unter dem bundesweiten Mot-
to „WERT-voll: unbezahlbar oder

unersetzlich?“ öffnen an diesem
Wochenende mehr als 150 Denk-
mäler in Köln ihre Türen - darunter
auch einige im Stadtbezirk Porz.
wwwwwwwwwwwwwww.offenes-denkmal.k.offenes-denkmal.k.offenes-denkmal.k.offenes-denkmal.k.offenes-denkmal.koelnoelnoelnoelnoeln (red.)
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Private Hofflohmärkte doch sonntags zulässig

Schürreskarrenrennen der Ortsvereine

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Zunächst war
die Rede von einem Verbot. Nun
hat die Stadt Köln nach eigenen
Angaben das Konzept von priva-
ten Hofflohmärkten juristisch ge-
prüft und sei zu dem Ergebnis ge-
kommen, dass sie nicht gegen das

NRW-Feiertagsrecht verstießen
und damit auch sonntags stattfin-
den dürften, heißt es.
Bei den sogenannten Hoffloh-
märkten handelt es sich um über
eine Internetplattform koordinier-
te private Veranstaltungen, die

neben der Möglichkeit des An-
und Verkaufs gebrauchter Waren
einen starken Fokus auf das nach-
barschaftliche Miteinander legen.
Der Fokus dieser Veranstaltungen
liege nicht auf einer Gewinner-
zielung, so die Stadt. Neben den

Verkaufsständen bildeten sich bei
Hofflohmärkte auch Nachbar-
schaftstreffen. Somit fielen die
Hofflohmärkte weder unter das
Arbeitsverbot des Feiertagsgeset-
zes noch unter die gewerblichen
Festsetzungserfordernisse. (red.)

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 14. Sep-
tember, richtet die Gemeinschaft
der Zündorfer Ortsvereine von
1975 e.V. (GZO) ihr traditionelles
Schürreskarrenrennen „Rund um
den Nepomuk“ aus. Teilnehmen
am Schubkarrerennen können die
angeschlossenen Vereine und
jede andere Gruppierung aus Zün-
dorf. Diese müssen dafür eine
Schürreskarre bauen und schmü-
cken. Die GZO hat dazu drei Re-
geln aufgestellt: Die Karre muss

ein Rad, einen Fahrgast und ei-
nen Schiebenden haben.
Geschlecht und Alter der Teilneh-
menden spielen keine Rolle. Die
begleitenden Vereins- und Grup-
penmitglieder müssen sich ent-
sprechend ihrer geschmückten
Schürreskarre kostümieren.
Entlang des Umzugswegs werden
die örtliche Gastronomie, Verei-
ne und Organisationen „Tankstel-
len“ zur Erfrischung einrichten.
Eine Jury - dieses Jahr bestehend

aus Pfarrer Rolf Theobold von der
evangelischen Kirche und Diakon
Mathias Gill von der katholische
Kirche - wird die Schürreskarren,
Kostüme und das Ergebnis, der
auf dem Umzugsweg gestellten
Aufgaben, beurteilen. Auf die drei
bestplatzierten Gruppierungen
warten Preise.
Beginn ist um 12 Uhr. Los geht
das Rennen mit Begleitkapelle ab
Ecke Hauptstraße/Am Courts Gar-
ten. Danach folgt die Strecke der

Hauptstraße bis zur Kirche Ecke
Burgweg, danach geht es links in
die Kirchstraße bis zur Ankergas-
se, um den Kinderspielplatz her-
um bis zum Marktplatz. Dort er-
folgt die Siegerehrung.
Anmeldungen und Fragen nehmen
der Vorsitzende unter
0170 3700016 und der Geschäfts-
führer der GZO unter 0175 596250
oder per Mail entgegen:
gzo-info@zuendorfer-ortsvereine.de
(red.)
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Lüsgen

Markus

Dressler-Benz

Caroline

Neuberger

Anton

   STADTBEZIRK PORZ

ein Porz

16 Veedel

Dorffest in Grengel

die CDU Porz
Herzlichen Dank an die Grengeler

wünscht

Viel Vergnügen beim

Ortsgemeinschaft für die Organisation

Erfolgreich bei Deutschen Meisterschaften

Foto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club Zugvogel

Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz -Stadtbezirk Porz - Bei den Deut-
schen Meisterschaften im Kanu-
Freestyle beim Club Neheim Hüs-
ten im Hochsauerlandkreis waren
auch Aktive des Kanu-Clubs Zug-
vogel am Start.
Naya Daruwala erreichte dabei in
der Kategorie „Squirtboating“
den zweiten Platz. Vereinskame-
radin Ekaterina (Katja) Basharina
wurde Dritte.
Für Daniel Küstermann war es die
erste Deutsche Meisterschaft. Er
startete bei den Junioren K1 in
der Altersklasse U16. Er erreichte
den 10. Platz, was in seiner Al-
tersklasse gleichzeitig Platz drei
bedeutete.

Leander Kaufmann startete in der
Bootsklasse K1. Auch er wurde
Zehnter.
Esta Fullmann, früher als Jugend-
liche im Kader der Nationalmann-
schaft, trat erstmalig nach einer
längeren Wettkampfpause an. Sie
wurde dennoch letztlich Vierte in
der Klasse K1 weiblich.
Naya Daruwala konnte sich mit 120
Punkten Abstand zu Platz zwei deut-
lich behaupten und errang den Titel
Deutsche Meisterin K1 Damen.
Daruwala startete zudem auch in
der Bootsklasse C1. Auch hier
konnte sie letztlich den Deutschen
Meistertitel in Empfang nehmen.
(red.)

Konzert in der Klosterkapelle
ZZZZZündorfündorfündorfündorfündorf - Am Sonntag, 14. Sep-
tember, tritt ab 19 Uhr das Blan-
ca Núñez-Trio in der Zündorfer

Klosterkapelle auf. Das Trio spielt
Jazz und Folklore.
(red.)
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Jutta Komorowski
Kandidatin für die Bezirksvertretung Porz

Mein Anliegen ist die gleichberechtigte gesell-
schaftliche Teilhabe aller Porzer. Ich engagiere 
mich als aktive Rentnerin für Senioren- und 
Behindertensport. Ich kämpfe für guten Wohn-
raum bei bezahlbaren Bedingungen. Ich küm-
mere mich um Kindergärten, Spiel- und Sport-
plätze, um Berufsförderung. Ich berate rechtlich 
Diejenigen, die unsere Unterstützung für ein 
eigenständiges und eigenverantwortliches 
Leben dringend brauchen. 

Meine Erfahrungen habe ich in der Bezirks-
vertretung Porz eingebracht. Ich möchte dies 
gerne weiter tun.

Am 14.09.

SPD 
wählen!

Premiere für „KulturWahn“

Themenabend
der Kolpingsfamilie
ZündZündZündZündZündorforforforforf - Die Porzer Kolpingsfa-
milie lädt am Mittwoch, 10. Sep-
tember, zum Themenabend All-
tagshilfe. Mit dabei ist Jasmin
Cavus, Bereichsleiterin der
„Agentur für Alltagshilfe“ in Porz.

Die Veranstaltung ist kostenfrei
und beginnt ab 18:30 Uhr im Pfarr-
heim Zündorf, Burgweg 8. Anmel-
dungen sollten an Michael Mihm
gerichtet werden:
MichaMihm@yahoo.com (red.)

WWWWWahnahnahnahnahn - Am Freitag, 19. Septem-
ber, findet erstmals das Open-Air-
Kulturevent „KulturWahn“ statt.
Eingeladen sind Nachbar*innen,
Gäste und Kulturinteressierte.
Von 17 bis 19 Uhr öffnen Geschäf-
te, Kirchen und Initiativen ihre
Türen und präsentieren unter dem
Motto „Kultur im Veedel“ ein Pro-
gramm aus kleinen Live-Konzer-
ten, Kunstausstellungen, Mit-
machaktionen, Kinderschminken

und Kulinarischem.
Im Anschluss, von 19 bis 22 Uhr,
erwartet die Besucher*innen ein
Open-Air-Programm auf dem EDE-
KA-Parkplatz: Die Breakdance-
Gruppe NoLimits, Poetry-Slamme-
rin Luca sowie Constantin Gold und
Cage und weitere Tänzer*innen
und Musiker*innen treten auf.
Die Veranstaltung ist Teil der Ini-
tiative Zukunftsquartier Wahn.
(red.)
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Nils Beuthert
Kandidat für die Bezirksvertretung Porz

Porz ist meine Heimat und hat mehr verdient 
als nur das Stiefkind am Stadtrand zu sein.

Jeden Tag sehe ich es selbst, wenn der Bus 
wieder nicht kommt, für Jugendliche zu wenig 
geboten wird oder die Sauberkeit auf unseren 
Straßen zu wünschen übrig lässt.

Deshalb setze ich mich mit voller Überzeugung 
für unsere Porzer Veedel ein. Arbeiten wir ge-
meinsam daran, dass sich etwas ändert, denn 
Porz verdient mehr.

Am 14.09.

SPD 
wählen!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

#mitHerz-Podcast zu besonderen Erfahrungsberichten

KVB-Orchester
spielt im Bürgerzentrum

Grafik: #mitHerz-PodcastGrafik: #mitHerz-PodcastGrafik: #mitHerz-PodcastGrafik: #mitHerz-PodcastGrafik: #mitHerz-Podcast

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die neue Folge
vom #mitHerz-Podcast mit den
Porzer Kardiologen Hanno Wied
und Dr. Dennis Rottländer zusam-
men mit Moderator und Journa-
list Lars Göllnitz widmet sich be-
sonderen Geschichten aus Medi-
zin, Krankenhaus und Pflege.
Menschen, die in diesen Berei-
chen arbeiten, berichten von ih-
ren Erfahrungen. Es geht etwa um

Amnesie nach einem Herzinfarkt,
um Gewalt gegen Pflegepersonal, um
Familienzusammenführungen und um
Substanzen-Abhängigkeiten.
Diese und alle weiteren Folgen
des regelmäßigen Podcasts gibt
es kostenfrei zum Anhören auf den
gängigen Podcast-Portalen, bei
YouTube und auf der Webseite vom
Podcast: https://tinyurl.com/mit-https://tinyurl.com/mit-https://tinyurl.com/mit-https://tinyurl.com/mit-https://tinyurl.com/mit-
herzpodcastherzpodcastherzpodcastherzpodcastherzpodcast (red.)

FinFinFinFinFinkkkkkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Dienstag, 17. Sep-
tember, gastiert das KVB-Orches-
ter im Bürgerzentrum Finkenberg,
Stresemannstraße 6a. Los geht es

um 18 Uhr. Karten kosten 4 Euro.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf
bis zum 10. September im Bürger-
zentrum Finkenberg erhältlich. (red.)



Porz am Montag | 19. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 15

Treffen des Senats

Foto: Fidele Grön-Wieße RezagFoto: Fidele Grön-Wieße RezagFoto: Fidele Grön-Wieße RezagFoto: Fidele Grön-Wieße RezagFoto: Fidele Grön-Wieße Rezag

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Für den Senat
der Karnevalisten der Fidele Grön-
Wieße Rezag Porzer Ehrengarde
ist der Termin ein Höhepunkt im
jährlichen Kalender: das Senats-
grillen bei Senatspräsident Frank
Schnell und seiner Partnerin Grit
Schnell. Rund 60 Gäste kamen
dabei im Garten des Paares zu-
sammen. Dabei gab es Kulianri-
sches vom Grill. Mit dabei auch
der frühere Senatspräsidenten
Paul Walterscheid und einige Hu-
saren, die sich um das leibliche
Wohl der Gäste kümmerten.
Musikalisch wurden die Anwesen-
den vom Kölschen Saxophonisten
Enrico Braun unterhalten. „Es war
wiederum ein schöner Nachmittag
im Kreise von Freunden“, resümier-
te Frank Schnell. „Es ist immer
wieder schön zu sehen, wie solche
Veranstaltungen unsere Gemein-
schaft stärken und allen Beteilig-
ten Freude bereiten.“ (red.)
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Anzeige

Ein Blick hinter die Kulissen im AWO Zentrum
für Senior*innen Lotte-Lemke-Haus

Wo Menschlichkeit, Organisation und Teamarbeit Hand in Hand gehen

Im Lotte-Lemke-Haus arbeiten
viele Hände und Köpfe eng zu-
sammen, um Senior*innen ein si-
cheres, würdiges und angeneh-
mes Leben zu ermöglichen. Wer
einen Blick hinter die Kulissen
wirft, erkennt schnell: Erst das
perfekte Zusammenspiel von Pfle-
ge, Tagesgestaltung, Küche, Rei-
nigung, Haustechnik und Verwal-
tung macht unser Haus zu einem
Ort, an dem man sich zuhause
fühlt.
Pflege mit Herz und FachwissenPflege mit Herz und FachwissenPflege mit Herz und FachwissenPflege mit Herz und FachwissenPflege mit Herz und Fachwissen
Unsere Pflegekräfte sind Tag und
Nacht im Einsatz. Sie versorgen
nicht nur medizinisch und unter-
stützen im Alltag, sondern
schenken den Bewohner*innen
vor allem Nähe, Aufmerksam-
keit und ein offenes Ohr. Fach-
kompetenz, Empathie und Ge-
duld verbinden sich hier mit echter
Menschlichkeit.
Abwechslung im Abwechslung im Abwechslung im Abwechslung im Abwechslung im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Die Tagesgestaltung bringt Far-
be und Struktur ins Leben: krea-
tive Angebote, gemeinsames
Singen, Spielen oder Bewegung
fördern nicht nur Körper und
Geist, sondern auch das soziale
Miteinander. So bleibt der All-
tag abwechslungsreich, Isolati-
on wird vermieden, und die
Bewohner*innen erleben das
Gefühl, aktiv und wertvoll zu
sein.

TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik, die Sicherheit gibt die Sicherheit gibt die Sicherheit gibt die Sicherheit gibt die Sicherheit gibt
Unsere Haustechnik sorgt zuver-
lässig im Hintergrund für einen
reibungslosen Betrieb - ob bei
Reparaturen, Wartungen oder in
puncto Sicherheit.
VerwaltungVerwaltungVerwaltungVerwaltungVerwaltung
mit Herz und mit Herz und mit Herz und mit Herz und mit Herz und VVVVVerstanderstanderstanderstanderstand
In der Verwaltung laufen alle or-
ganisatorischen Fäden zusam-
men. Sie kümmert sich um Auf-
nahme, Abrechnung und Koor-
dination mit Angehörigen und
Krankenkassen - und ist dabei
oft erste Anlaufstelle für Fragen,
Sorgen oder Wünsche.
Frisch gekocht undFrisch gekocht undFrisch gekocht undFrisch gekocht undFrisch gekocht und
mit Liebe serviertmit Liebe serviertmit Liebe serviertmit Liebe serviertmit Liebe serviert
Ein besonderer Wohlfühlfaktor:
unsere Küche. Hier wird täglich
frisch, abwechslungsreich und
gesund gekocht - individuell
abgestimmt auf die Bedürfnis-
se unserer Bewohner*innen.
Genuss und Freude am Essen
gehören für uns dazu.
Hygiene und Hygiene und Hygiene und Hygiene und Hygiene und WWWWWohlbefindenohlbefindenohlbefindenohlbefindenohlbefinden
Sauberkeit ist das Fundament
für ein gutes Zuhause. Unser
Reinigungsteam sorgt dafür,
dass Zimmer und Gemein-
schaftsräume stets gepflegt und
hygienisch einwandfrei sind.
TTTTTagespflege -agespflege -agespflege -agespflege -agespflege -
#Gemeinschaft erleben#Gemeinschaft erleben#Gemeinschaft erleben#Gemeinschaft erleben#Gemeinschaft erleben
Auch Senior*innen, die noch zu-
hause leben, finden in unserer
Tagespflege einen Ort der Be-
gegnung. Hier können sie in Ge-
meinschaft den Tag verbringen,
aktiv gefördert werden und sich
rundum wohlfühlen.
Gemeinsam stark -Gemeinsam stark -Gemeinsam stark -Gemeinsam stark -Gemeinsam stark -
für ein Zuhause voller Lebenfür ein Zuhause voller Lebenfür ein Zuhause voller Lebenfür ein Zuhause voller Lebenfür ein Zuhause voller Leben
Am Ende eines Tages zählt je-
des Detail: ein Lächeln, ein
frisch bezogenes Bett, ein lie-
bevoll zubereitetes Abendes-
sen, eine gewechselte Glüh-
birne, ein sauberer Boden oder
ein besonderes Erlebnis beim
gemeinsamen Singen. All das
zusammen macht das Lotte-
Lemke-Haus aus: Ein Ort, an
dem Menschen für Menschen
da sind.
Besuchen Sie uns - als Gast, alsBesuchen Sie uns - als Gast, alsBesuchen Sie uns - als Gast, alsBesuchen Sie uns - als Gast, alsBesuchen Sie uns - als Gast, als
Bewohner*in oder vielleicht alsBewohner*in oder vielleicht alsBewohner*in oder vielleicht alsBewohner*in oder vielleicht alsBewohner*in oder vielleicht als
neues Mitglied unseres neues Mitglied unseres neues Mitglied unseres neues Mitglied unseres neues Mitglied unseres TTTTTeamseamseamseamseams.....

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
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Treffen der
Porzer ADFC-
Gruppe
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Samstag, 11. Sep-
tember, trifft sich die Porzer Rad-
verkehrsgruppe des ADFC Köln
(Allgemeiner Deutscher Fahrrad-
Club) um 19 Uhr im Forum
Mittendrin, Friedrich-Ebert-Platz
3. Die Treffen finden an jedem zwei-
ten Donnerstag im Monat statt.
Interessierte sind willkommen.
Besprochen werden Themen zum
Radverkehr im Stadtbezirk Porz
und deren Umsetzung. (red.)

Büchereiveranstaltung
zu Bezirkspolitik
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Unter dem Titel „Kommunal-was? - Was tut die
Bezirkspolitik für uns?“ findet am Samstag, 6. September, ab 11
Uhr eine Veranstaltung in der Stadtteilbibliothek Porz statt. Aus
Anlass der bevorstehenden Kommunalwahl sollen Akteur*innen
aus verschiedenen Feldern der Bezirkspolitik in Porz mit
Bürger*innen ins Gespräch kommen und ihnen die Gelegenheit
geben, Fragen zu stellen und sich über eigene Anliegen auszu-
tauschen. Zum Gespräch vor Ort sind Bürgeramtsleiter Guido
Motter und Volker Scherzberg von der Senior*innenvertretung.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der VHS statt. (red.)

Stammtisch des
Bürgervereins Porz-Mitte
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der Bürgerverein Porz-Mitte lädt am Mittwoch,
10. September, um 18 Uhr im Haus Knott, Friedrich-Ebert-Ufer
52, zu seinem Stammtisch ein. Interessierte sind eingeladen,
teilzunehmen. (red.)

Tickets für 52. Benefiz-
konzert des SKM Köln
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Musikkorps der Bundeswehr aus Siegburg
tritt am Dienstag, 7. Oktober, ab 15 Uhr im Rathaussaal zum
52. Benefizkonzert des SKM Köln auf.
Unter dem Motto „Gemeinsam für und mit Menschen“ veran-
staltet der SKM Köln, der Sozialdienst Katholischer Männer
e.V., das Wohltätigkeitskonzert für Senior*innenen, behinder-
te und kranke Menschen aus dem Stadtbezirk Porz. Unter der
Leitung von Stabsfeldwebel Stefan Klein spielt die Egerländer
Besetzung des Musikkorps der Bundeswehr.
Karten gibt es am Dienstag, 9. September, von 10 bis 13 Uhr im
Porzer Kleiderschrank am Porzer Markt, Goethestraße 7. Die
Kartenausgabe ist auf zwei Karten pro Person beschränkt und
erfolgt kostenfrei solange der Vorrat reicht. Eine Spende für
SKM-Projekte ist möglich. (red.)
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Anzeige

Verstärkung in der Praxis Dr. Sottor
Ensen. Seit April 2025 wird das
Team um Dr. Adrian Sottor mit
Dr. Nicole Schütz verstärkt.
Bereits früh war ihr klar, dass
ihr beruflicher Werdegang in die
Zahnmedizin führen soll. Ihr
Wunsch, Zahnärztin zu werden,
stand für sie bereits vor dem
Abitur fest.
Ihr Zahnmedizinstudium absol-
vierte sie an der Universität zu
Köln. Im Anschluss konnte sie
während ihrer Assistenzzeit in
einer renommierten Praxis im
Herzen von Köln wertvolle prak-
tische Erfahrungen sammeln.
Während diesen 2 Jahren war
sie ehrenamtlich bei der Orga-
nisation „Malteser Medizin für
Menschen ohne Krankenversi-
cherung“ tätig. Dort behandel-
te sie Menschen, die ansonsten
keinen Zugang zu medizinischer
Versorgung haben - eine Erfah-
rung, die sie fachlich wie
menschlich nachhaltig beein-
flusst hat. Ihr besonderes Inte-
resse an der oralen Chirurgie
und Implantologie entwickelte
sie im Studium und vertiefte ihre
Kenntnisse auf diesem Gebiet
permanent und absolvierte zahl-
reiche zertifizierte Fortbildun-
gen. Seit Februar 2025 liegt ihr

Tätigkeitsschwerpunkt in der
Endodontologie - also der Diag-
nostik und Behandlung von Er-
krankungen im Inneren des
Zahns, insbesondere der Wurzel-
kanalbehandlung. Darüber hinaus
betreut sie kieferorthopädische
Fälle mithilfe der Invisalign-The-
rapie - einer modernen, nahezu
unsichtbaren Methode zur Korrek-
tur von Zahnfehlstellungen mit
durchsichtigen Schienen.
Darüber hinaus führt sie ästheti-
sche Behandlungen mit Botox
durch - zertifiziert für die Durch-
führung dieser minimalinvasiven
Anwendungen, die nicht nur im
Bereich der ästhetischen Falten-
behandlung eingesetzt werden,
sondern auch bei funktionellen Be-
schwerden. So kann Botox
beispielsweise bei Zähneknirschen,
Spannungskopfschmerzen oder ei-
ner überaktiven Kaumuskulatur
gezielt Linderung verschaffen. Die
Behandlungen sind schonend, am-
bulant und zeigen meist innerhalb
weniger Tage ihre Wirkung.
„Ich freue mich sehr, meine Pati-
entinnen und Patienten mit ei-
nem ganzheitlichen Ansatz beglei-
ten zu dürfen - mit fachlicher Kom-
petenz, viel Einfühlungsvermögen
und einem Blick für Ästhetik“, so

Frau Dr. Nicole Schütz und Dr. Adrian Sottor / Zahnarztpraxis SottorFrau Dr. Nicole Schütz und Dr. Adrian Sottor / Zahnarztpraxis SottorFrau Dr. Nicole Schütz und Dr. Adrian Sottor / Zahnarztpraxis SottorFrau Dr. Nicole Schütz und Dr. Adrian Sottor / Zahnarztpraxis SottorFrau Dr. Nicole Schütz und Dr. Adrian Sottor / Zahnarztpraxis Sottor

die sympathische Expertin. Weitere
Informationen erhalten Sie direkt vor
Ort (Gilgaustraße 20, 51149 Köln),

telefonisch unter 02203 / 9809120
oder auf der Website
www.zahnarztpraxis-sottor.de (rm)
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PERGOLA-MARKISE
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SOMMER-ENDSPURT 
RABATT19% im September, auf Markisen  
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Philipp-Reis-Straße
wieder befahrbar
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Seit Ende Juli hat die KVB Sanierungsarbeiten
zwischen den Haltestellen „Porz Steinstraße“ und „Porz Ro-
senhügel“ durchgeführt. Dabei wurde auch der Bahnübergang
an der Philipp-Reis-Straße in Porz-Mitte und ein weiterer
direkt südlich der Haltestelle „Porz Markt“ erneuert.
Die Arbeiten wurden nun am 29. August termingerecht abge-
schlossen. Die Ersatzbushaltestellen, die für die Dauer der
Bauausführung in die Friedrichstraße hinter dem Kreisel ver-
legt worden waren, sind dementsprechend umgesetzt und
wieder näher an der Stadtbahnhaltestelle positioniert worden.
Die Ersatzhaltestelle der ankommenden Busse der Linien 151,
152, 154, 160, 161, 162, 165 und 166 auf der Philipp-Reis-
Straße wird in Höhe der Einfahrt zur Busspur angefahren. Hier
befindet sich auch die Abfahrtstelle des Shuttlebusses der
Linie 107 zur Haltestelle „Porz Steinstraße“. Dieser ist im
Einsatz, weil aktuell durch eine Bodenabsackung die Halte-
stelle „Porz Markt“ der Stadtbahn-Linie 7 in Richtung Köln
Innenstadt nicht angefahren werden kann.
Die Abfahrthaltestelle „Porz Markt“ für die genannten Linien
befindet sich auf der Philipp-Reis-Straße in Höhe der Ausfahrt
aus der Busspur. (red.)

Wahner Schwimmbad
wieder geöffnet
WWWWWahnahnahnahnahn - Das Schwimmbad in Wahn ist wieder geöffnet. Bereits
seit Dezember 2024 wurde im Bad saniert. Dabei wurden Filter
ausgetauscht und erneuert. Nun ist das Bad wieder für Inter-
essierte nutzbar. (red.)

Familienfreundliche
Fahrrad-Tour
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Am Samstag,
27. September, findet eine Fahr-
rad-Tour der „Kidical Mass“ im
Stadtbezirk Porz statt. Unter dem
Motto „Kinder aufs Fahrrad! Alle
fahren mit! Jung und Alt zusam-
men!“ beginnt die Tour um 14 Uhr
auf der Bahnhofstraße am Fastelo-
vends-Plätzchen in Porz-Mitte. Von
dort aus geht es in gemütlichem
Tempo rund zehn Kilometer
durch Urbach, Grengel und Eil

und zurück ins Porzer Zentrum.
Ein Mitfahren ist ohne Anmeldung
möglich. Die Route verläuft auf der
Straße und wird durch die Polizei
abgesichert. Die „Kidical Mass“ ist
eine angemeldete Demonstration.
„Wir möchten zeigen, dass Rad-
fahren Spaß macht, aber auch,
dass es in Porz dringend mehr
gute und sichere Radwege für alle
braucht“, so das Organisations-
team zur Tour. (red.)
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Auslieferungskosten für die Autostadt sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebunde-
ner Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 08/2025. Für das Fahrzeug 
liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 256,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  36,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 292,00 € 1,2

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, 
App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe – 
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, 
Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt privat leasen 
ab 256,00 € 1,2

Vorverkauf – Jetzt günstig leasen.
Der neue T-Roc

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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Dorffest der Ortsgemeinschaft

Sommerfest
am Scheuer-
mühlenteich

Tablet-Kurs
für Senior*innen
WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Ab Dienstag, 9. September, um 9:30 Uhr beginnt
ein neuer Kurs „Grundlagenschulung für Tablet und Smartpho-
ne“ für Senior*innen im Senioren-Netzwerk Wahnheide. In
Kooperation mit dem Förderverein der Sparkasse KölnBonn,
den Johanniter e. V. und der katholischen Kirchengemeinde
Christus-König finden die Treffen im Gemeindehaus, Sport-
platzstraße 5a, statt.

Geräte können gestellt und ausgeliehen werden. Eigene Ge-
räte können auch mitgebracht werden. Der Kurs richtet sich an
Senior*innen, die keine oder nur geringe Vorkenntnisse im
Umgang mit digitalen Medien haben. Verbindliche Anmeldun-
gen können bei Koordinatorin Charitini Petridou-Nitzsche ab-
gegeben werden: 0221 89009356 oder an
charitini.petridou@johanniter.de (red.)

Veedelsessen

Grengel -Grengel -Grengel -Grengel -Grengel - Die Grengeler Ortsge-
meinschaft (GOG) lädt am Sams-
tag, 13. September, ab 17 Uhr zum
ersten Dorffest ein. Gefeiert wird
auf dem Schulhof der Peter-Petersen-

Grundschule, Friedensstraße 41-
45. Dieser wird dazu im Western-
Stil dekoriert. Der neue Tanzbo-
den soll mit dem Gesangs-Duo
Poppyfield eingeweiht werden.

Um 18.30 Uhr zeigen die Line-
Dancer des TGC Rot-Weiß Porz
e.V. ihre Tänze und laden zum Mit-
tanzen ein. Ab 20 Uhr legt DJ Hol-
ger auf. Für das leibliche Wohl ist

gesorgt. Der Erlös des Festes
fließt in den Bau eines Waldsofas
im Bieselwald und soll die Kinder-
, Jugend und Seniorenförderung
unterstützen. (red.)

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Jeden Dienstag lädt
das Bürgerzentrum Finkenberg,
Stresemannstraße 6a, zwischen

12 und 13 Uhr zu einer warmen
Mahlzeit ein. Die Teilnahme am
Veedelsessen kostet 2 Euro.

Besonders willkommen sind Men-
schen in sozialen Notlagen. Eine
Anmeldung wird per Mail an

bueze@parisozial-koeln.de oder
unter 02203 9354418 erbeten.
(red.)

WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Der Bürgerverein
Wahn-Wahnheide-Lind lädt am
Samstag, 13. September, von 12
bis 16 Uhr zum Sommerfest am
Scheuermühlenteich ein. Gefei-
ert wird auf dem Parkplatz an
der Flughafenstraße. Gäste er-
warten kühle Getränke, ein Im-
biss und Gelegenheiten zu Ge-
sprächen. Für Kinder gibt es
Spiel- und Mitmachaktionen.
Mit dem Sommerfest möchte
der Bürgerverein auch auf sei-
ne langjährige ehrenamtliche
Arbeit aufmerksam machen:
Seit rund 30 Jahren kümmert
sich der Verein um das Natur-
und Erholungsgebiet rund um
den Scheuermühlenteich.
(red.)
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Große Wirkung durch gezielte kleine Maßnahmen
In der Praxis zeigt sich immer wieder: Weniger ist oft mehr. 
Große Investitionen in umfassende Umbauten rechnen 
sich häufi g nicht. Stattdessen erzielen einfache Schön-
heitsreparaturen wie ein frischer Anstrich, das Ausbessern 
kleiner Schäden oder die Reparatur defekter Armaturen 
einen deutlich positiveren Effekt auf potenzielle Käufer. 

Der erste Eindruck ist entscheidend – eine gepfl egte Im-
mobilie wirkt vertrauenswürdig und suggeriert, dass auch 
größere Dinge gut instandgehalten wurden. Kleine Inves-
titionen wie das Streichen von Fenstern und Türen oder 
die gründliche Reinigung von Böden und Fliesen hinter-
lassen einen positiven Gesamteindruck, ohne das Budget 
unnötig zu belasten.

Kurz vor dem Verkauf überlegen viele Eigentümer, ob es sinnvoll ist, ihr Haus oder ihre Wohnung noch 
einmal gründlich auf Vordermann zu bringen. Schnell stellt sich die Frage, ob sich umfangreiche Reno-
vierungen wie etwa ein neues Badezimmer oder frische Wandfarben wirklich im Verkaufspreis widerspie-
geln. Doch nicht jede Maßnahme ist gleichermaßen sinnvoll – mit einigen gezielten Eingriff en lässt sich 
der Wert jedoch tatsächlich spürbar steigern.

Renovierung vor dem 
Immobilienverkauf: 
Lohnt sie sich wirklich?

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de
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Käufer wollen schnell einziehen können und scheuen grö-
ßere Renovierungsarbeiten direkt nach dem Kauf. Immo-
bilien, die einen gepfl egten und modernisierten Eindruck 
vermitteln, erzeugen mehr Interesse und erzielen oft 
schneller einen guten Verkaufspreis. 

Klare und sichtbare Verbesserungen, etwa ein heller An-
strich, neue Fußböden oder modernisierte Armaturen, 
sprechen Interessenten unmittelbar an. Auch kleinere 
Details wie moderne Beleuchtungselemente oder ge-
schmackvolle Dekorationen können den Gesamteindruck 
abrunden und Käufer emotional positiv beeinfl ussen.

Sind Sie unsicher, welche Renovierungen tatsächlich 
sinnvoll sind? Nutzen Sie unsere Expertise – wir bewer-
ten Ihre Immobilie objektiv und geben Ihnen transparen-
te Empfehlungen, mit welchen Maßnahmen Sie wirklich 
eine Preissteigerung erreichen. Sparen Sie Zeit und Geld, 
indem Sie genau dort investieren, wo es sich tatsächlich 
lohnt. Nehmen Sie einfach Kontakt zu uns auf und si-
chern Sie sich einen Beratungstermin!

Wann sich teure Renovierungen rentieren  – 
und wann nicht
Nicht jede größere Renovierungsmaßnahme garan-
tiert automatisch eine Wertsteigerung. Luxuriöse Aus-
stattungen oder sehr individuelle Umbauten entsprechen 
oft nicht den Wünschen der breiten Masse und wirken ab-
schreckend. Hingegen sind energetische Verbesserungen 
wie Dämmungen oder neue Fenster sowie moderne, neu-
trale Bäder durchaus wertsteigernd, sofern die Kosten im 
angemessenen Verhältnis zur Immobilie stehen. 

Auch das Alter der Immobilie spielt eine Rolle: Bei älte-
ren Gebäuden können umfangreichere Maßnahmen wie 
eine Dachsanierung oder Heizungsmodernisierung sinn-
voll sein, während sie bei neueren Immobilien oft keinen 
Mehrwert schaffen. Wichtig ist, stets die Zielgruppe im 
Blick zu behalten: Familien bevorzugen andere Merkmale 
als junge Singles oder Senioren.

Renovieren, um den Verkaufsprozess zu beschleunigen
Wer in seiner Immobilie sichtbare Verbesserungen durch-
führt, kann den Verkaufsprozess spürbar beschleunigen. 

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten 
werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechts-
anwalt und/oder Steuerberater klären.

Zur Wertermittlung
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Gemeindefest
an der Markuskirche
EilEilEilEilEil - Am Sonntag, 14. September, lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Porz zum Gemeindefest an der Markuskirche
ein. Los geht es um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst.
Danach folgt bis 17 Uhr ein Programm für Klein und Groß mit
Kunst und Musik, Tombola und dem Kinderchor Zündorf.
Um Kuchenspenden für das Café wird gebeten:
buero@kirche-porz.de (red.)

Workshop zu
Naturfotografie
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen bietet am
Samstag, 13. September, einen Naturfotografie-Workshop für
interessierte Hobbyfotograf*innen an. Gemeinsam mit Natur-
fotograf Sascha Thelen probieren die Teilnehmer*innen ver-
schiedene Kameraeinstellungen an Naturmotiven im Wald aus.
Für die Teilnahme ist eine eigene Kamera erforderlich.
Das Modell sollte bei der Anmeldung angegeben werden:
02203 9800541 oder info@gut-leidenhausen.de (red.)
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Die Große Porzer KG Rot-Weiß lud am vergangenen
Wochenende zum traditionellen Straßenfest -
und ganz Porz feierte mit

Auf dem in Rot und Weiß ge-
schmückten Festplatz wurde ge-
tanzt, gelacht, geschunkelt und
bis in die Abendstunden gemein-
sam gefeiert.
Schon am frühen Freitagnachmittag

füllte sich das Gelände mit gut
gelaunten Gästen - Vereinsmit-
glieder, Freunde, Familien und viele
Porzer Bürgerinnen und Bürger,
die der Einladung der traditions-
reichen Karnevalsgesellschaft ge-

folgt waren. Bei sommerlichen
Temperaturen wurde das Fest von
der Präsidentin persönlich eröffnet.
Ein Fest für alle GenerationenEin Fest für alle GenerationenEin Fest für alle GenerationenEin Fest für alle GenerationenEin Fest für alle Generationen
Für die kleinen Gäste wurde ein
buntes Kinderprogramm geboten,
das keine Wünsche offenließ. Die
Eltern konnten sich währenddes-
sen bei kühlen Getränken und
frisch Gegrilltem entspannen oder
im Schatten der Bierbänke bei
kölscher Musik plaudern.
Musikalisch sorgten kölsche
Bands wie „Kaschämm“ für beste
Stimmung. Besonders emotional
wurde es, als das Showtanzcorps
die Premiere des neuen Sessions-
programms auf der Bühne prä-
sentierte. Ein Vorgeschmack auf
die kommende Karnevalssession,
die schon jetzt mit Spannung

erwartet wird, denn auch das zu-
künftige Dreigestirn hat sich das
Fest nicht entgehen lassen.
Gemeinschaft und Gemeinschaft und Gemeinschaft und Gemeinschaft und Gemeinschaft und TTTTTrrrrradition imadition imadition imadition imadition im
MittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunkt
Ganz im Sinne des kölschen Froh-
sinns, wurde das gesamte Wo-
chenende gemeinsam gefeiert und
geschlemmt und genossen. Die-
ses Straßenfest der Großen Por-
zer KG ist ein Highlight und ein
gelungenes Beispiel dafür, wie Tra-
dition und Lebensfreude Hand in
Hand gehen. Die Organisatoren
können stolz auf eine rundum ge-
lungene Veranstaltung zurückbli-
cken, die nicht nur für gute Laune,
sondern auch für ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl gesorgt hat.
PPPPPorz orz orz orz orz Alaaf - auf ein Alaaf - auf ein Alaaf - auf ein Alaaf - auf ein Alaaf - auf ein WiedersehenWiedersehenWiedersehenWiedersehenWiedersehen
im Jubiläumsjahr!im Jubiläumsjahr!im Jubiläumsjahr!im Jubiläumsjahr!im Jubiläumsjahr!
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Winterreifen im Sommer?
Frühes Handeln lohnt sich!
Wer schon jetzt an den Reifenwechsel
denkt, profitiert von besserer Aus-
wahl, attraktiven Preisen und flexibleren
Terminen.
Auch wenn der Winter aktuell noch in
weiter Ferne liegt, lohnt es sich, bereits
jetzt an den Kauf der Winterreifen zu
denken, insbesondere für alle, die neue
Reifen benötigen.
„Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um sich
um neue Winterreifen zu kümmern“,
sagt Christian Schmidt, Leiter Mobilität
und Umwelt beim ADAC Mittelrhein.
„Wer frühzeitig handelt, profitiert in
mehrfacher Hinsicht.“
Zu den Vorteilen einer rechtzeitigen Pla-
nung zum Winterreifenwechsel zählen:

Größere Größere Größere Größere Größere AuswAuswAuswAuswAuswahl:ahl:ahl:ahl:ahl:
Im Sommer ist die Verfügbarkeit von
Winterreifen-Modellen und -Größen am
besten. Später in der Saison können
beliebte Varianten schnell ausverkauft
sein.
Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:
Viele Händler bieten im Vorfeld der Win-
tersaison attraktive Rabatte und Aktio-
nen an. Wer jetzt zuschlägt, kann oft
deutlich günstiger einkaufen als in der
Hochsaison.
Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte TTTTTerminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:
Werkstätten und Reifenhändler sind vor
dem herbstlichen Ansturm weniger aus-
gelastet. So lassen sich Termine flexib-
ler und ohne lange Wartezeiten schon

heute vereinbaren.
Zeit für gründliche Recherche: Mit aus-
reichend Vorlauf bleibt genug Zeit, um
Testergebnisse zu vergleichen und das
passende Modell für das eigene Fahr-
zeug zu finden.
Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-
bruch:bruch:bruch:bruch:bruch:
Wer die Reifen rechtzeitig montiert hat,
ist auch bei einem überraschend frühen
Wintereinbruch auf der sicheren Seite.
Wann ist der richtige Zeitpunkt für die
Montage?
Ein bewährter Merksatz ist: „Von Okto-
ber bis Ostern“ sollten Winterreifen am
Auto montiert sein. Besonders bei wech-
selhaften Wetterlagen empfiehlt es sich,

die Wetterprognosen zu beachten und
im Zweifelsfall rechtzeitig zu wechseln.
„Wer auf den Wintereinbruch unvor-
bereitet trifft, riskiert nicht nur Bußgel-
der, sondern auch die eigene Sicher-
heit. Winterreifen sind ein Muss, so-
bald winterliche Bedingungen herr-
schen“, sagt Schmidt. Dabei empfiehlt
der ADAC ein Mindestprofil von vier
Millimetern, um optimale Haftung zu
gewährleisten, auch wenn gesetzlich
nur 1,6 Millimeter vorgeschrieben sind.
Fazit: Wer frühzeitig an Winterreifen
denkt, sichert sich Vorteile bei Aus-
wahl, Preis und Sicherheit und star-
tet stressfrei in die kalte Jahreszeit.
ADAC Mittelrhein e.V.
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Design-Trends bei Fenstern 2025
Mehr Glas, mehr Komfort, mehr Technik

Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein. Und sparen im Winter viel Heizenergie.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein. Und sparen im Winter viel Heizenergie.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein. Und sparen im Winter viel Heizenergie.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein. Und sparen im Winter viel Heizenergie.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein. Und sparen im Winter viel Heizenergie.
Bild: SomfyBild: SomfyBild: SomfyBild: SomfyBild: Somfy

Große Glasflächen, smarte Steue-
rung und elegante Farben - beim
Fensterkauf rücken Design-Aspek-
te immer stärker in den Fokus. Der
Verband Fenster + Fassade (VFF)
stellt fünf aktuelle Trends vor, die
das Design von modernen Fenstern
prägen.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1:
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr TTTTTrrrrransparenz in der Gebäude-ansparenz in der Gebäude-ansparenz in der Gebäude-ansparenz in der Gebäude-ansparenz in der Gebäude-
hülle - Fenster werden größerhülle - Fenster werden größerhülle - Fenster werden größerhülle - Fenster werden größerhülle - Fenster werden größer
Dieser Trend hält seit Jahren an:
Neue Fenster werden immer grö-
ßer - und vereinen Hebe-Schiebe-
Türen sowie bodengebundene Fens-
ter und Türen. VFF-Geschäftsführer
Frank Lange erklärt: „Der Trend zu
größeren Fensterflächen spiegelt
den Wunsch der Menschen nach
Helligkeit, Weite und Ausblick wi-
der. Wir halten uns heutzutage viel
mehr in Innenräumen auf als früher.
Dementsprechend möchten die
Menschen möglichst viel Tageslicht
in ihre eigenen vier Wände holen.
Das erzeugt ein Gefühl von Offen-
heit und Verbindung zur Außen-
welt.“ Möglich macht dies der tech-
nische Fortschritt: Moderne Fens-
ter sind energetisch hoch effizient,
so dass selbst über größere Glas-
flächen nur unwesentlich an Wär-
me verloren geht. Scheint die Son-
ne darauf, erwärmen diese Fenster
sogar an kalten Tagen den Innen-
raum - ein Beitrag zur Energie- und
Kostenersparnis. Für den Sommer
sind Sonnenschutzverglasungen,
Markisen, Rollläden oder Außenja-
lousien bei großen Fenstern aber
besonders wichtig. Sie verhindern,
dass sich Innenräume an heißen
Tagen unangenehm aufheizen.
„Denken Sie bei der Planung neuer
Fenster deshalb auch an den pas-
senden Hitzeschutz“, rät Lange.
TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Grenzen zwischen Drinnen Grenzen zwischen Drinnen Grenzen zwischen Drinnen Grenzen zwischen Drinnen Grenzen zwischen Drinnen
und Draußen lösen sich aufund Draußen lösen sich aufund Draußen lösen sich aufund Draußen lösen sich aufund Draußen lösen sich auf
Große Fensteranlagen zur Terrasse
hin gehören schon länger zum Stan-
dard bei Einfamilienhäusern. Häu-
fig kommen hier großflächige Hebe-
und Schiebetüren oder bodenge-
bundene Fenster oder Türen zum
Einsatz. Diese Schiebekonstruktio-
nen bieten eine größere Türöffnung
als Fenstertüren und können
beinahe die gesamte Fensterfront
leichtgängig verschwinden lassen.
„Die Glastür gleitet zurück und
schon erweitert sich das Wohnzim-

mer auf die Terrasse und den Gar-
ten. Das schafft einen fließenden
Übergang zwischen Drinnen und
Draußen und entspricht dem Be-
dürfnis der Menschen, viel Luft und
Licht in den Innenraum zu lassen -
gerade, weil der Alltag vieler Men-
schen nurmehr in Innenräumen
stattfindet“, erklärt Fensterexper-
te Lange die Beliebtheit von Schie-
betüren.
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3:     VVVVVielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenober-----
flächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weiß
Jahrzehntelang waren Fenster in
Weiß gehalten. Heute sind dunkle
oder graue Töne stilprägend: Mat-
te Oberflächen in Anthrazit oder
Umbragrau liegen wie in anderen
Bereichen auch bei Fenstern
schwer im Trend. Das verströmt
technische Eleganz und erinnert
an das Bauhaus-Design. Dabei
spielt das Material des Fenster-
rahmens keine Rolle. Eine farbige
Ausführung ist bei Holz-, Alumini-
um- und Kunststofffenstern
gleichermaßen möglich.
Wichtig bei Hitze: Dunkle Farben
heizen sich durch Sonneneinstrah-
lung deutlich mehr auf als helle.
Gerade bei dunklen Rollladenprofi-
len sollten sich Verbraucher gründ-
lich informieren, ob die Funktion
und Langlebigkeit der Rollladen
nicht durch Überhitzung beein-
trächtigt werden könnte. Im Zwei-
felsfall sollte man sich immer an
einen Fachhändler wenden.
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4:
Schlanke Profile für mehr GlasSchlanke Profile für mehr GlasSchlanke Profile für mehr GlasSchlanke Profile für mehr GlasSchlanke Profile für mehr Glas
Fortschritte in der Materialtechnik

lassen Rahmen und Fensterflügel
immer schmaler werden. Dadurch
vergrößert sich der Glasanteil und
das Fenster lässt mehr Tageslicht
hinein. Das bringt auch einen Ener-
giespareffekt mit sich: Moderne, gut
gedämmte Fenstergläser lassen an
sonnigen Tagen mehr Sonnenwär-
me hinein als entweichen kann. Dies
ist ein wirksamer Beitrag, um im
Winter Heizkosten zu sparen.
Aber auch beim Design gibt es Un-
terschiede: Rahmen und Fenster-
flügel schließen häufig leicht ver-
setzt, andere sogenannte „flächen-
bündige Konstruktionen“ lassen
Flügel und Blendrahmen zu einer
Ebene werden. Gegliedert ist diese
nur durch einen schmalen Spalt.
Diese reduzierte Optik entspricht
dem aktuellen Haustürendesign, bei
dem große Flächen mit wenigen Li-
nien strukturiert werden. Es gibt
zudem geklebte Flügelkonstruktio-
nen, bei denen das Profil des Flü-
gels gar nicht mehr zu sehen ist
und optisch hinter dem Blendrah-
men verschwindet. Dadurch sehen
Festverglasungen und Flügel von
außen nahezu identisch aus. Ein
weiterer Vorteil: Die Glasfläche wird
nochmals größer.
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5:     Automation -Automation -Automation -Automation -Automation -
das Smart Home hält Einzugdas Smart Home hält Einzugdas Smart Home hält Einzugdas Smart Home hält Einzugdas Smart Home hält Einzug
Smart-Home-Systeme beziehen zu-
nehmend auch die Fenster ein.
Besonders automatische Lüftungs-
systeme setzen sich durch. Senso-
ren messen Temperatur und Luft-
feuchtigkeit und lüften bei Bedarf
über in die Fenster integrierte, au-

tomatische Lüfter. Für den Sommer
kann der Sonnenschutz über ent-
sprechende Sensoren automatisch
hoch- und runtergefahren werden
und verhindert so die Überhitzung
im Gebäude.
Auch das Öffnen und Schließen
der Fenster - etwa bei Regen -
kann das Smart Home überneh-
men. Besonders praktisch ist das
beim Verlassen des Hauses. Auf
Befehl per App oder automatisch
beim Abschließen der Haustür,
werden auch alle Fenster des Hau-
ses verriegelt. So bleibt kein Fens-
ter versehentlich offen - ein Plus
für Sicherheit und Energieeffizi-
enz. Ein interessanter Nebenef-
fekt: Bei automatisch gesteuer-
ten Fenstern kann der herkömm-
liche Griff auch entfallen.
Und die Entwicklung geht weiter:
Schaltbare Gläser, die sich per
Knopfdruck abdunkeln oder mil-
chig schalten lassen, bieten Sicht-
und Sonnenschutz auf Wunsch -
im Premium-Segment ist das
bereits verfügbar.
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:
Fördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzen
Für lohnende Maßnahmen an Fens-
tern und Türen sollten Sie sich un-
bedingt nach staatlicher Förderung
von Bund, Ländern und Gemeinden
erkundigen. Welche Programme für
welche Immobilie und welches Pro-
jekt passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose För-
dermittel-Assistent des VFF.
Verband Fenster + Fassade e.V.
(VFF)
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Anzeige

„Porz braucht ein Rathaus mit Zukunft“
Werner Marx (CDU) und Bezirksbürgermeister-Kandidat Markus Lüsgen werben für einen Rathaus-

Neubau - und denken das Rhein-Areal neu: mit Wohnen, Hotel, Gastronomie und Einzelhandel

Werner Marx (r.) und Markus Lüsgen bringen die Idee eines Rathaus-Neubaus ins Gespräch - und denkenWerner Marx (r.) und Markus Lüsgen bringen die Idee eines Rathaus-Neubaus ins Gespräch - und denkenWerner Marx (r.) und Markus Lüsgen bringen die Idee eines Rathaus-Neubaus ins Gespräch - und denkenWerner Marx (r.) und Markus Lüsgen bringen die Idee eines Rathaus-Neubaus ins Gespräch - und denkenWerner Marx (r.) und Markus Lüsgen bringen die Idee eines Rathaus-Neubaus ins Gespräch - und denken
gleichzeitig über eine neue Nutzung des Rhein-Areals nach. Foto: Siegenbruckgleichzeitig über eine neue Nutzung des Rhein-Areals nach. Foto: Siegenbruckgleichzeitig über eine neue Nutzung des Rhein-Areals nach. Foto: Siegenbruckgleichzeitig über eine neue Nutzung des Rhein-Areals nach. Foto: Siegenbruckgleichzeitig über eine neue Nutzung des Rhein-Areals nach. Foto: Siegenbruck

Das Rathaus am Rhein ist ein
prägendes Gebäude im Herzen
von Porz. Doch so charmant sei-
ne Lage auch ist: Es entspricht
längst nicht mehr den Anforde-
rungen einer modernen Ver-
waltung und schon gar nicht
den Bedürfnissen eines Stadt-
bezirks, der mittlerweile auf
rund 130.000 Einwohnerinnen
und Einwohner angewachsen ist.
Daher bringen Werner Marx, Vor-
sitzender des CDU-Stadtbezirks,
und Bezirksbürgermeister-Kan-
didat Markus Lüsgen eine neue
Idee in die öffentliche Debatte
ein:
„Wir sind überzeugt: Porz
braucht ein neues Rathaus -
funktional, attraktiv und mit ei-
ner Strahlkraft, die unserem
Stadtbezirk gerecht wird.
Als möglicher Standort bietet
sich die Friedensstraße an. Dort
könnte ein modernes Gebäude
entstehen, das nicht nur Verwal-
tungsräume beherbergt, son-
dern auch weitere Funktionen
erfüllt:
• Im Erdgeschoss könnte at-

traktiver Einzelhandel ange-
siedelt werden, um das Are-
al zu beleben.

• In den oberen Etagen fän-
den die Verwaltungsbüros
und Ratsräume Platz.

• Herzstück wäre ein großer
Saal für bis zu 1.000 Men-
schen - ein Raum, der bislang
in Porz schmerzlich fehlt.

Bisher können Karnevalsveran-
staltungen oder andere Große-
vents maximal mit 400 bis 500
Gästen im Rathaus stattfinden.
Für einen Bezirk unserer Größe
ist das zu wenig. Ein Neubau

würde hier eine echte Lücke
schließen.

Aufwertung des RheinufersAufwertung des RheinufersAufwertung des RheinufersAufwertung des RheinufersAufwertung des Rheinufers
Das bestehende Rathausgrund-
stück am Rhein soll gleichzeitig
aufgewertet werden. Der histori-
sche Gebäudeteil sollte unbe-
dingt erhalten bleiben, etwa für
eine hochwertige Hotelnutzung,
die Touristen wie Geschäftsreisen-
de gleichermaßen anzieht.
Rundherum böte sich die Chance
für Einzelhandel und qualitätsvol-
len Wohnungsbau - und vor allem
eine deutliche Stärkung der Gas-
tronomie. Das Rheinufer muss ein
Ort zum Verweilen werden, mit
Restaurants, Cafés und Außen-
gastronomie, die das besondere

Flair der Lage nutzen und für mehr
Leben in der Innenstadt sorgen.
So ließe sich die erfolgreiche Ent-
wicklung der „Neuen Mitte Porz“
konsequent fortführen und die In-
nenstadt insgesamt erheblich auf-
werten.

Mehrwert für alleMehrwert für alleMehrwert für alleMehrwert für alleMehrwert für alle
Ein neues Rathaus, ein multifunk-
tionaler Saal, attraktive Nutzun-
gen am Rhein und die Aufwertung
der Innenstadt - all das ließe sich
mit privaten Investoren gemein-
sam denken und umsetzen. So
würden wir gleich mehrere Ziele
erreichen:
• eine moderne Verwaltung für

die Bürgerinnen und Bürger,
• mehr Platz für Vereine, Kultur

und Karneval,
• zusätzlichen Wohnraum und

ein neues Hotelangebot am
Rhein,

• eine lebendige Gastronomie-
Szene am Rheinufer,

• eine lebendige und weiter
aufgewertete Porzer Innen-
stadt.

Porz wächst und wir sollten mu-
tig genug sein, diesem Wachs-
tum auch architektonisch und
städtebaulich gerecht zu wer-
den. Unser Impuls zur Debatte
lautet deshalb: Porz braucht ein
Rathaus mit Zukunft - und die
Chance, den Rhein und die
Innenstadt gleichermaßen
aufzuwerten.“
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12. Kölner Innovationspreis
Behindertenpolitik
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Bewer-
bungsfrist für den Kölner Innova-
tionspreis Behindertenpolitik
(KIB) wird bis zum 10. September
verlängert. Der KIB wird alle zwei
Jahre vergeben und zeichnet
Projekte aus, die das Leben und
die Teilhabe von Menschen mit

Behinderungen in Köln verbes-
sern. Menschen mit Handicap
müssen beim Projekt aktiv betei-
ligt sein und sie mitgestalten.
Bewerbungen können von Kölner
Organisationen und Gruppen ein-
gereicht werden - etwa aus den
Bereichen Kultur, Bildung, Sport,

Arbeit, Digitalisierung, Wohnen
oder Mobilität. Das Preisgeld in
Höhe von 5.000 Euro wird auf ein
oder mehrere Projekte verteilt.
Die Preisträger*innen werden von
einer siebenköpfigen Jury ermit-
telt. Die Preisverleihung soll am
17. November stattfinden. (red.)

Müllsammelaktion im Stadtteil
Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Der Ortsring Eil führt am Sams-
tag, 27. September unter dem
Motto „Eil putzmunter“ eine
Müllsammelaktion durch. Treff-
punkt für Mithelfende ist am
Pfarrer-Oermann-Platz an der
Frankfurter Straße um 11 Uhr.

Auch Kinder können in Beglei-
tung Erwachsener mitmachen.
Die Ausrüstung aus Handschu-
hen, Müllsäcken und Greifzan-
gen wird durch den Ortsring Eil
und die Abfallwirtschaftsbetrie-
be (AWB) gestellt. Um 12:45 Uhr

wird nach den Touren durch den
Stadtteil die Ausbeute am Pfar-
rer-Oermann-Platz zur Abholung
durch die AWB gesammelt.
Zudem gibt es dort einen klei-
nen Imbiss für die Helfenden.
(red.)

Stammtisch der Bürgervereinigung
WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Der nächste
Stammtisch der Bürgervereini-
gung Ensen-Westhoven findet

am Donnerstag, 11. Septem-
ber, ab 19 Uhr im Gastwerk
des Bürgerzentrums Engelshof,

Oberstraße 96, statt. Eingela-
den sind alle Interessierten.
(red.)

Kleidersammlung für Bethel
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Porz lädt
am Dienstag und Mittwoch, 14.
und 15. Oktober, erneut zur Klei-
dersammlung für den karitativen

Träger Bethel und dessen Bro-
ckensammlung in Bielefeld ein.
Abgabestellen für gut erhaltene
Kleidungsstücke sind das Ge-
meindezentrum Johanneskirche,

Berliner Straße 5, in Ensen und
das Gemeindezentrum Pauluskir-
che, Houdainer Straße 32, in Zün-
dorf - jeweils von 15 bis 18 Uhr.
(red.)
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Bettina Jureck
Kandidatin für die Bezirksvertretung Porz

Kommunalpolitik ist spannend, hier kann man 
Dinge bewegen.

Bessere Rad- und Fußwege, ausreichend Schul-
plätze, ein Lehrschwimmbecken, zeitgemäße 
Sporthallen in den Veedeln. Es gibt große und 
kleine Themen, für die es sich zu kämpfen 
lohnt. Dafür möchte ich mich weiter aktiv in 
der Bezirksvertretung Porz einsetzen und Porz 
voranbringen.

Porz braucht eine starke Stimme - deshalb am 
14. September SPD wählen!

Am 14.09.

SPD 
wählen!

Lutz Tempel 
Bezirksbürgermeisterkandidat

Die Kölner Verwaltung feiert „50 Jahre Stadt-
bezirk Porz“. Wir spüren aber, dass in unserem 
Stadtbezirk nicht viel passiert.

Wir brauchen bessere und mehr Schulen, beson-
ders eine zweite Gesamtschule! Unser Kranken-
haus braucht Unterstützung, um zukunftsfähig 

gestärkt werden, mit mehr Buslinien und einem 
engeren Takt! Unsere Plätze und Straßen haben 
Ausbau und Instandsetzung verdient!

In den letzten Jahren wurde Porz zu stark aus-
gebremst. Dem müssen wir mit mehr Power 
begegnen. Ich bin dafür bereit.

Am 14.09.

SPD 
wählen!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Gilgaustraße & Marktplatz
gemeinsam neu gestalten

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Gilgaustraße ist für viele Men-
schen in Ensen mehr als nur eine
Durchgangsstraße - sie ist das
Herz des Stadtteils. Doch noch
fehlt es an Aufenthaltsqualität
und Sicherheit. Das möchte die
SPD ändern. „Die Gilgaustraße
soll nicht nur eine Verbindung
sein, sondern ein Ort, an dem
man gerne verweilt, einkauft
und sich begegnet“, erklärt
Bettina Jureck, SPD- Bezirks-
vertreterin. Konkret setzt sich
die SPD für Temporeduzierung,
mehr Bäume, weitere Sitzgele-
genheiten sowie einen zusätz-

lichen Zebrastreifen in Höhe
des Supermarkts ein. „So schaf-
fen wir mehr Sicherheit im All-
tag und geben Fußgänger:innen
und Radfahrenden endlich den
Raum, den sie verdienen“, be-
tont Bettina Jureck. Neben der
Gilgaustraße steht auch der
Ensener Marktplatz auf der Ta-
gesordnung. Dessen Neugestal-
tung wurde jahrelang von der
Stadtverwaltung verschoben.
„Das muss ein Ende haben. Wir
wollen, dass die Stadt ihre
Versprechen hält und hier end-
lich Bewegung reinkommt - für

Ensen, für den lokalen Handel
und für ein lebendiges Ortszen-
trum“, fordert auch Lutz Tempel,
stellvertretender Bezirksbürger-
meister. „Es geht nicht mehr,
dass die Bürgerinnen und Bürger
immer länger auf die Umsetzung
ihrer Wünsche warten.“ Mit der
Kombination aus einer aufgewer-
teten Gilgaustraße und einem
modernen Marktplatz könnte En-
sen ein echtes neues Herz be-
kommen - ein Zentrum, das die
Menschen zusammenbringt und
die Lebensqualität nachhaltig
verbessert.

Pascal Pütz
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.09.2025 um 10 Uhr10.09.2025 um 10 Uhr10.09.2025 um 10 Uhr10.09.2025 um 10 Uhr10.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienste
Kirchengemeinde
Porz-Wahn-Heide
7. September7. September7. September7. September7. September
10 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Prädikant Jörg Sicius

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
9:30 Uhr - Johanneskirche Gesamt-
gemeindlicher Gottesdienst
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet

mit Abendmahl
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche
Abendandacht
mit Glockengeläut

Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde
(Baptisten) „Die Kleine Kirche“,

Friedrichstraße 9,
finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhr
aus.
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

NNNNNotdotdotdotdotdienstbezirk:ienstbezirk:ienstbezirk:ienstbezirk:ienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203/84880

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustraße 18, 51149 Köln, 02203/590590

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Angaben ohne Gewähr

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder 02203/9434121 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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   STADTBEZIRK PORZ

ein Porz

16 Veedel

Mit uns kein
Kulturkampf gegen

CDU Porz startet Petition
gegen die Wegnahme
einer Fahrspur 

das Auto auf der
Kölner Straße

Infoveranstaltung
im Engelshof

Wir sagen:  Keine zusätzliche 

Fahrradspur auf der Kölner Straße!

Stattdessen  sicherer Ausbau 

des Leinpfads für alle Radfahrer.

Wir laden herzlich ein:

 Montag, 8. September 2025

openpetition.de/nwlvd


